
Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage 

Unsere Schule ist offiziell Teil des Courage Netzwerks! 

 

Schon seit Jahrzehnten bemüht sich das Felix-Klein-Gymnasium darum, ein möglichst weltoffener 

und konstruktiver Lernort für alle Teile der Schulgemeinschaft zu sein. Gemeinsam versuchen wir, 

die Schule zu einem Platz des Miteinanders zu machen. Seit nun zweieinhalb Jahren machen sich 

diese Bemühungen auch an dem deutschlandweiten Projekt Schule ohne Rassismus – Schule mit 

Courage fest. Mit der Plaketten-Verleihung vom 15.10.2021 sind wir nun offiziell Teil dieses 

Netzwerks und blicken optimistisch und erwartungsvoll in eine Zukunft voller aufregender Projekte.  

 

Die feierliche Verleihung der offiziellen Plakette, die nun im Vorflur hängt, wurde angeleitet durch 

unsere aus Eltern, Schülerschaft und Lehrkräften bestehende Courage-Gruppe, die durch den 

Vormittag führte. Zwischen Einschüben musikalischer Begleitung zeigten verschiedene Redebeiträge, 

wie viel Potential und Vorfreude auf zukünftige Projekte in der Initiative am FKG steckt.  

 

Schulleiter Michael Brüggemann berichtete von der gemeinsamen Arbeit und unsere Schulpaten, die 

Stillen Hunde, präsentierten eine exklusive szenische Lesung, die auf prägnante Weise die historische 

Komponente intersektioneller Diskriminierung hervorhob. Schüler und Schülerinnen erzählten von 

den individuellen Zielen ihrer Klassen, Rassismus entgegenzutreten und der Kurs Darstellendes Spiel 

des Jahrgangs 13, unter Leitung von Nadja Lux und Julia Canelo, brachte eine szenische 

Interpretation der Bedeutung von Courage auf die Bühne.  

  

Die Vertreterin des Niedersächsischen Kultusministeriums für politische Bildung, Claudia Schanz, 

übergab unserer Gruppe schließlich die Urkunde und die Plakette, die wir glücklich entgegennehmen 

durften. Im Rahmen der Arbeitsgemeinschaft Grenzen überwinden – Brücken schlagen, geleitet von 

Edith Winzig und Susanne Könen, werden wir nun versuchen, einen festen Platz im Schulleben 

einzunehmen. In den Geflüchteten-Unterkünften der AWO sowie bei der Jungen Tafel Göttingen 

wird es Schülern und Schülerinnen möglich sein, sich aktiv gegen Ausgrenzung einzusetzen. Vertreter 

beider Einrichtungen, Michael Bonder (AWO) und Alexander Schiele (JuTa), gaben bei der Plaketten-

Vergabe Einblicke in eine mögliche Zukunft, gestaltet durch längerfristige Zusammenarbeit mit dem 

FKG.  

 

Wir freuen uns sehr darauf, diese Ziele gemeinsam zu erreichen, und möchten uns bei allen 

Beteiligten für die Hilfe bedanken, die die Aufnahme ins Courage-Netzwerk erst möglich gemacht 

haben: Bei unserem Schulleiter Michael Brüggemann, unseren Schulpaten, den Stillen Hunden, 

unseren Kooperationspartnern, namentlich Michael Bonder und Alexander Schiele, und Claudia 

Schanz vom Niedersächsischen Kultusministerium.  Außerdem bedanken wir uns bei allen 

Mitgliedern der Courage-Gruppe am FKG unter der Leitung von Susanne Könen. 

 

Wir freuen uns auf die zukünftige Zusammenarbeit mit der Schulgemeinschaft, z.B. im Rahmen der 

Arbeitsgemeinschaft Grenzen überwinden – Brücken schlagen, und sind auf jede neue, motivierte 

Stimme in unserem Team gespannt! 

 

Presse-Artikel und weitere Impressionen der Verleihung sind zu finden unter: 

 

https://www.stadtradio-

goettingen.de/redaktion/nachrichten/felix_klein_gymnasium_wird_zur_schule_ohne_rassismus___s

chule_mit_courage/  



 

https://www.hna.de/lokales/goettingen/goettingen-ort28741/felix-klein-gymnasium-in-goettingen-

erhaelt-vom-niedersaechsischen-kultusministerium-die-auszeichnung-als-courage-schule-

91071873.html  

 

https://www.goettinger-tageblatt.de/Die-Region/Goettingen/Goettinger-Felix-Klein-Gymnasium-ist-

Schule-ohne-Rassismus (paywall beachten) 

 

https://m.goettinger-tageblatt.de/Mehr/Bilder/Fotostrecken/2021/10/FKG-Goettingen-Schule-

gegen-Rassismus 

 

 

 

 

 

 


